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Technische Produktinformation

Estriche | Drainagemörtel | Bauharz
 

Gießharz

GH 564
 

Zwei kom po nen ti ges, schnell er här ten des, fließ fä hi ges Acryl ha rz sys tem zum
kra� sch lüs si gen Ver fül len von Estrichris sen. Mit Qua rz sand ab ge ma gert zum
Fül len von Fu gen und Fehl stel len so wie zum Spach teln von Un eben hei ten.
Auch zum Ein bet ten und Be fes ti gen von Stoß leis ten, Win kel schie nen, Ab- 
schluss pro fi len etc.

Innen und außen, Boden
Wasser-, witterungs- und chemikalienbeständig
Topfzeit variabel einstellbar (je nach Härtermenge): 10 - 20 Minuten
Begehbar: nach ca. 1 Stunde
Für Fußbodenheizung geeignet
Mit 10 Estrichklammern
Nur für berufsmäßige Verwender!

Verbrauch: Je nach Rauigkeit des Untergrundes und der Verarbeitungsmethode ca. 1,0 kg /
l

Dose 0,75 kg

Art. Nr. Lieferform Stk. /Pal. Palettengewicht

7756442 360 270 kg
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Eigenscha�en So pro Gieß ha rz ist ein zwei kom po nen ti ges Acryl ha rz sys tem zum Ver gie ßen, Fül len und
Kle ben. Viel sei tig ver wend bar und sehr hohe Fes tig keit. Be son ders ge eig net als Riss- und
Fu gen ha rz im In nen- und Au ßen be reich.

Anwendungsgebiete Zwei kom po nen ti ges Acryl ha rz zum kra� sch lüs si gen Ver ha r zen von Fu gen und Ris sen in
mi ne ra li schen Estri chen und Be ton. Zum Schlie ßen von Po ren und Lun ker stel len. Zum Ein -
bet ten und Be fes ti gen von Stoß leis ten, Win kel schie nen, Ab schluss pro fi len, Na gel leis ten
etc. Zum Kle ben und Aus bes sern von Flie sen und Plat ten, Stein, Be ton etc.

Verarbeitung Vergussmasse: 
 
Den Härter in das Harz einstreuen und beide Komponenten intensiv miteinander mischen,
bis das Pulver homogen in der Masse verteilt ist. Die Topfzeit kann durch Verringerung der
Härterzugabe gesteuert werden: 
– bei Zugabe der gesamten Härterkomponente ca. 10 Minuten 
– bei Zugabe von 1/3 der Härterkomponente ca. 20 Minuten 
Generell empfiehlt es sich, das angemischte Material sofort in die Risse zu vergießen, da
die Reaktion im Gebinde beschleunigt wird. Während der Verarbeitung ist auf eine
ausreichende Belü�ung zu achten. 
Der Bodenriss wird von allen losen Bestandteilen gereinigt und ggf. mit einem
Winkelschleifer oberseitig zur Häl�e bis ca. 2/3 der Estrichdicke aufgeweitet. Das homogen
angemischte Gießharz in den o�enen Rissquerschnitt bis zur Oberkante eingießen, ggf.
mehrfach bis zur vollständigen Füllung nachgießen. Ein Einlaufen des Harzes in die
Dämmung ist zu verhindern. 
Bei größeren Rissen muss eine Querarmierung eingebaut werden. Hierzu vor dem
Fugenverguss mit einem Winkelschleifer quer zum Rissverlauf und an den Rissenden im
Abstand von 15 – 30 cm Querschlitze zur Häl�e bis ca. 2/3 der Estrichdicke einschneiden, in
die Vormaueranker oder Estrichklammern eingelegt werden. Diese werden mit dem
Fugenverguss eingegossen. Ein Einlaufen des Harzes in die Dämmung ist zu verhindern. 
Auf das noch frische Gießharz feinen, trockenen Quarzsand im Überschuss einstreuen, um
nachfolgenden Materialien eine sichere Ha�fläche zu scha�en. Überschüssigen Quarzsand
nach der Erhärtung des Gießharzes abkehren. 
Spachtelmasse: 
Zum Herstellen einer Spachtelmasse kann Sopro Gießharz mit sauberem, trockenem,
feinen Quarzsand verschnitten werden. Mischungsverhältnis 1 Teil Sopro Gießharz : 4 Teile
Quarzsand (in Gewichtsteilen). Harz und Härter vollständig miteinander mischen, dann
den Quarzsand zumischen. Die Topfzeit wird dadurch verlängert. Nur soviel Material
anmischen, wie innerhalb der Topfzeit verarbeitet werden kann.

Begehbar Nach ca. 1 Stun de

Belastbar Nach ca. 12 Stun den me cha nisch voll be last bar

Untergrundvorbereitung Die Untergründe müssen trocken, tragfähig, formbeständig und frei von
ha�ungsmindernden Sto�en (z. B. Staub, Öl, Wachs, Trennmitteln, Ausblühungen,
Sinterschichten, Lack und Farbresten) sein. 
 
Vor der Verklebung von Metallen und Kunststo�en ist eine Probeverklebung sinnvoll.

Verarbeitungstemperatur ab +5 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�)

Verarbeitungszeit Je nach Här ter do sie rung 10 – 20 Mi nu ten. Ge ne rell emp fiehlt es sich, das an ge misch te Ma -
te ri al so fort in die Ris se zu ver gie ßen, da die Re ak ti on im Ge bin de be schleu nigt wird.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.
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Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de, frost frei, Emp foh le ne La ge rung bei
+15° C bis +25° C)

Mischungsverhältnis (2K Produkte) 0,75 kg Kom bi ge bin de: 0,708 kg Kom po nen te A : 0,042 kg Kom po nen te B

Besondere Hinweise Das Ma te ri al kann sich nach dem An mi schen stark er wär men, des halb nur im Me tall ge bin -
de an mi schen und nach dem Mi schen nicht un be auf sich tigt las sen.

Werkzeugreinigung Werk zeu ge und Ver un rei ni gun gen in fri schem Zu stand mit Uni ver sa l ver dün nung rei ni gen;
er här tet nur me cha nisch.

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS02 
GHS07 
Signalwort Gefahr 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Lesen Sie sämtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P403+P233 Behälter dicht verschlossen an einem gut belü�eten Ort aufbewahren. 
P261 Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P370+P378 Bei Brand: Pulverfeuerlöscher zum Löschen verwenden. 
P403+P235 An einem gut belü�eten Ort aufbewahren. Kühl halten. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
Enthält: Methyl-methacrylat 
UN-Nummer: 1133 
ADR-Bezeichnung: ADHESIVES containing flammable liquid (having a flashpoint below 23
°C and viscous according to 2.2.3.1.4) (vapour pressure at 50 °C more than 110 kPa, boiling
point of more than 35 °C) 
ADR-Straßentransport: 3 
ADR-Verpackungsgruppe: III 
Wassergefährdungsklasse WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: Produkt kann keinem GISCODE zugeordnet werden. 
 
Komponente B 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
GHS09 
Signalwort Achtung 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H410 Sehr gi�ig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Lesen Sie sämtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese. 
P261 Einatmen von Staub vermeiden. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
Enthält: Dibenzoylperoxid. 
UN-Nummer: 3077 
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ADR-Bezeichnung: UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FEST, N.A.G. (dibenzoyl peroxide) 
ADR-Straßentransport: 9 
ADR-Verpackungsgruppe: III 
Wassergefährdungsklasse WGK 2: Deutlich wassergefährdend 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon '+49 611 1707-252
Fax '+49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon '+41 33 334 00 40
Fax '+41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon '+43 72 24 67141-0
Fax '+43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


